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Protokoll

Arbeitskreis Umweltbildung & Schule

Landratsamt Konstanz/ Hegausaal

21.6.2007, 16-18 Uhr

Anwesende:
Fr. Alexandra Sproll
Naturschule Konstanz ,Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz



Fr. Christine Postius
Naturschule Konstanz, BUND-Ortsgruppe Konstanz



Hr. Alfred Heim 
Geschwister-Scholl-Schule Konstanz



Fr. Dr. Sabine Schmidt-Halewicz
Naturschule Konstanz



Michael Rofka



Naturschule Konstanz

Top1

Fr. Alexandra Sproll stellt ihr schulisches Angebot über einheimische Fledermäuse vor.

Das Angebot richtet sich an die Grundschulen 3./4. Klasse und die weiterführenden Schulen bis 5. Klasse.

Top2

Anhand eines Musters wird der Stand der Anbietertabelle präsentiert. Das Muster bezieht sich auf Grundschulen. Diese Mustertabelle wird im Internet bereitgestellt (www.naturschule-konstanz.de). Ein Begelietschreiben (email) an alle Schulen wird das Muster vorstellen. 

Die Tabelle wird durch einen einführenden Begleittext ergänzt. Der Text wurde durchgesprochen. Kleinere Änderungsvorschläg wurden angebracht.

! Im neuen Schuljahr werden Maßnahmen zur Umweltbildung vom BUND Kreisverband unterstützt. Es werden die Hälfte der Kosten übernommen. Dies wird zusammen mit einem Schreiben an die bereits mit uns kooperierenden Schulen herausgegeben, weil man bei diesen auch davon ausgehen kann, dass sie das Angebot nutzen werden.

Top3

Es wird die Möglichkeit einer Fördermitgliedschaft von Schulen im Verein Naturschule Konstanz diskutiert. Hr. Heim erwähnt, dass Schulen nur über Rechnungen abrechnen können. Ansonsten sollen eher die Fördervereine der jeweiligen Schulen angesprochen werden.

Im weiteren Gespräch wird darauf hingewiesen , das zur Zeit Schulen sehr viel Info-Material erhalten, dass kaum vollständig wahrgenommen werden kann.

Empfohlen wird, die Angebote in ein Rundschreiben zu stellen, dass 2-monatlich vom Schulamt an Schulen verschickt wird.

Top4

Nächste Termine sind der 

11. Oktober / Thema: Wasser

29. November / Thema: Streuobstwiese

jeweils 16 –18 Uhr (Termine wurden bereits bestätigt und reserviert für den Raum Hegau).

Zu den Themen können verschiedene Beiträge kommen. Die zeitliche Differenz zur Jahreszeit, in der sie stattfinden, ermöglicht eine Planungsfrist für die Schulen bzw. Lehrer, diese dann passend in den Unterricht einzubringen.

